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Mitgliederbrief 2016-1 

 

Liebe Mitglieder des Freundeskreises! Liebe Interessierte! 

 

Sie alle haben wahrscheinlich über die Presse von dem schrecklichen Brand erfahren, der den 

Dachstuhl der Deidesheimer Synagoge zerstört hat. Leider mussten wir zwischenzeitlich 

feststellen, dass es eine fortschreitende Schadensentwicklung gibt: neben den schon anfänglich 

herabgefallenen Stuckleisten im Süd-West-

Bereich (siehe Foto) sind nunmehr auch die 

Stuckleisten an der Ostfassade herunter 

gekommen. Ein Teil der restlichen Abschnitte 

wird sicher nachfolgen. Das Rissbild der 

Zwischendecke lässt auch deren baldiges 

Herunterfallen befürchten. Wir sind im Gespräch mit Herrn Dörr (Bürgermeister der Stadt 

Deidesheim) und Herrn Lubenau (Bürgermeister der Verbandsgemeinde Deidesheim), so dass wir 

allzeit auf dem Laufenden sind. Die Brandursache ist noch nicht geklärt. Nur durch das rasche 

Eingreifen der Feuerwehren aus Deidesheim, Ruppertsberg und Bad Dürkheim konnte ein 

größerer Schaden verhindert werden. Wir möchten allen Feuerwehrleuten für ihren Einsatz 

herzlich danken.  

 

Sicherlich wird der Freundeskreis über Monate hinweg die Synagoge nicht für Veranstaltungen 

nutzen können. Wir werden uns im Rahmen unserer Möglichkeiten bei der ‚Wiederinbetriebnahme‘ 

beteiligen. Hierzu pflegen wir engen Kontakt zu Bürgermeister Dörr und Herr Hanson von der 

Unteren Denkmalschutzbehörde. Dank des großzügigen Entgegenkommens von Herrn Lubenau 

können jedoch die für die kommenden Monate geplanten Veranstaltungen durchgeführt werden. 

Als Veranstaltungsort steht der Ratssaal der Verbandsgemeinde, Am Bahnhof 1, Deidesheim zur 

Verfügung. Wir möchten Herrn Lubenau für diese großzügige Geste herzlich danken. 

 

Wir möchten Sie heute auch auf unsere nächste Veranstaltung aufmerksam machen, die wie 

bereits erwähnt im Ratssaal der Verbandsgemeinde Deidesheim stattfinden wird. Sie steht unter 

dem Thema „Geschichte und Kultur des Judentums“ und ist eine Ausstellung von Kunst-, 

Kultur- und Gebrauchsgegenständen. Das Museum unterm Trifels in Annweiler hat im Jahre 2015 

eine umfängliche Ausstellung zur Geschichte und Kultur des Judentums unter dem Titel ‚Die 

Kinder Israels‘ realisiert. Aus diesem reichhaltigen Konvolut aus Bildern, Infotafeln sowie Kunst-, 

Kultur- und Gebrauchsgegenständen wird nunmehr in diesem Jahr in Deidesheim eine Auswahl 

präsentiert. 
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Wir danken Hans-Joachim Kölsch, dem Leiter des Museums unterm Trifels, sowie Ottmar Weber, 

Dahn, der sehr wertvolle Gegenstände aus seiner Privatsammlung zur Verfügung gestellt hat, für 

die freundliche Unterstützung und die Bereitschaft, die Leihgaben dem Freundeskreis ehemalige 

Deidesheimer Synagoge für diese Präsentation zu überlassen. 

 

Die Ausstellung wird am Samstag, den 03. September 2016 um 16:00 Uhr mit einer Vernissage 

und einem Einführungsvortrag von Bernhard Kukatzki eröffnet, zu denen wir herzlich einladen. 

Danach wird es (bei einem Glas Wein) Gelegenheit zum Austausch geben. 

 

Der Historiker Bernhard Kukatzki ist ein Kenner der jüdischen Geschichte der Pfalz und hat zu 

zahlreichen regional- und lokalgeschichtlichen Themen publiziert. 

 

Der Ratssaal wird am Samstag, den 03.09. und Sonntag, den 04.09. sowie am Samstag, den 

10.09. und Sonntag, den 11.09.2016 jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet sein. Für 

Schulklassen stehen wir nach Absprache gerne zur Verfügung. 

 

Vormerken sollten Sie sich schon Montag, den 07. November 2016, an dem unser 

Vorstandsmitglied Prof. Dr.-Ing. Georg Maybaum um 19:00 Uhr in einem Vortrag über die�jüdische 

Familie Reinach berichten wird, die ehemals in dem zwischenzeitlich von ihm selbst bewohnten 

Haus in der Heumarktstr. 1 ansässig war. Der Vortrag wird ebenfalls im Ratssaal stattfinden.  

 

Auch unsere beiden traditionellen Adventsmatineen werden wieder stattfinden, am 1. Advent 

(Sonntag, den 27. November 2016, 11 Uhr) mit dem Gitarristen Claus Boesser-Ferrari und am 3. 

Advent (Sonntag, den 11. Dezember 2016, 11 Uhr) ein Konzert mit Prof. Alexander Hülshoff und 

der Villa Musica. 

 

Wir empfehlen Ihnen, regelmäßig unsere Website (www.synagoge-deidesheim.de/) zu besuchen, 

denn wir sind bemüht, diese ständig zu aktualisieren. Auch erfahren Sie dort, wo die nächsten 

Veranstaltungen bis zum Abschluss der Renovierungsarbeiten der Deidesheimer Synagoge 

stattfinden werden. 

 

Nun würden wir uns sehr freuen, wenn wir viele von Ihnen zur Vernissage unserer Ausstellung 

begrüßen könnten oder Sie vielleicht auch an einem der Tage unsere Ausstellung besuchen 

würden. 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

 

   

 

  

 Georg Maybaum     Thomas Popp 

 2. Vorsitzender     Schatzmeister 
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